
Gestaltungskraft gefragt

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

ich grüße Sie nach einem hoffentlich er-
holsamen Sommer sehr herzlich. Ener-
gie tanken, den Kopf frei bekommen 
und neue Perspektiven zu entdecken 
sind die Grundlagen, um kommende 
Aufgaben, ob privat oder beruflich, 
kraftvoll anpacken zu können. 

Mut, Kreativität und Weitblick sind 
auch bei der Gestaltung unserer Stadt 
Voraussetzung für eine weitere positi-
ve Entwicklung. Dafür braucht es Men-
schen, die sich engagieren, ob im Verein, 
in der Nachbarschaft oder im Stadtrat.

Gerade in diesen unruhigen Zeiten ge-
winnt die örtliche Gemeinschaft als Ort 
der Stabilität und des sozialen Halts 
an Bedeutung. Auch aus diesem Grund 
arbeiten wir im Stadtrat und in der Ver-
waltung intensiv daran, öffentliche 
Plätze, Wege und Anlagen aufzuwerten, 
unsere Kinderbetreuungseinrichtun-
gen, unsere Schule zeitgemäß weiter-
zuentwickeln, Orte der Begegnung, wie 
Vereinsheime zu unterstützen und Ver-
anstaltungen in allen Ortsteilen durch-
zuführen und zu fördern. Die Erfolge 
dieser Arbeit sind in allen Ortsteilen 
sichtbar. Und: Davon profitieren alle Ge-
nerationen, Einheimische und Gäste.

Wie Sie vielleicht wissen, kann das be-
liebte Magazin „SchauRein“, vor allem 
aus postalischen Gründen nicht mehr er-
scheinen und musste nach über 15 Jah-
ren eingestellt werden. Das neu gestal-
tete Stadtblatt ist kein Ersatz, nimmt 
aber Elemente des Magazins, wie den 
Veranstaltungskalender auf und zeigt 
mit dem neuen Erscheinungsbild, dass 
wir das neue Stadtdesign mit prägnan-
ten und interessanten Inhalten auch in 
der Öffentlichkeitsarbeit sehr anspre-
chend umsetzen.

Viel Spaß beim Lesen und viel Zuver-
sicht wünscht Ihnen wie immer

Ihr

Andreas Bratzdrum 
Erster Bürgermeister

Tittmonings neuer 
Markenauftritt
Logo etabliert sich in allen Bereichen 

Bestimmt ist es Ihnen schon aufgefallen, das neue „Gesicht“ der Stadt Tittmoning. 
Auf Plakaten und Einladungen, auf Anzeigen, der Homepage und natürlich jetzt 
auch dem Stadtblatt – in vielen wichtigen Bereichen ist das neue Design bereits 
zu finden. 

Ob auf Liegestuhl, Stofftasche oder Plakat: Das neue Design setzt sich durch.  
Lena Aigner von der Tourist-Info freut sich über den neuen Markenauftritt der Stadt, an dem sie maßgeblich 
beteiligt war. 

Das Tittmoninger 
Lebensgefühl
traditionsverbunden, 
den Menschen zugewandt, 
kontrastreich

Das neue Logo ist Ergebnis eines Pro-
zesses mit Bürgerbeteiligung. Dabei 
wurden die Besonderheiten des Titt-
moning-Gefühls Stück für Stück her-
ausgearbeitet. Das historische Fun-
dament und das Wasser als prägende 
und verbindende Elemente für Stadt 
und Gemeindeteile finden darin 
ihren sichtbaren Ausdruck. Statt Ge-
gensätze, wie Storch und Schlange, 
zu betonen, wird das ausgewogene 
Miteinander in den Mittelpunkt ge-
stellt. Balance schafft Vielfalt und 
Lebensqualität.
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Symbolische Einheit: Auch im Rathaus ist das neue Design nach dem Umbau überall zu finden. 

Das Ziel, die Stadt und ihre Gemeindetei-
le auch symbolisch zu verbinden und ei-
nen einheitlichen Auftritt nach außen zu 
schaffen, ist Grafiker Kai Sarnes aus Burg-
hausen vollends geglückt. Schon jetzt ist 
das neue Logo nicht mehr wegzudenken. 

Seit der offiziellen Präsentation am 21. 
Mai wurde die neue Marke Schritt für 
Schritt in alle Bereiche des städtischen 
Auftritts übernommen. So auch im Rat-

haus, das kürzlich „aufgefrischt“ wurde. 
Dabei wurden der Eingangsbereich und 
die Flure saniert und ein komplett neu-
es Wegeleitsystem mit entsprechender 
Beschilderung eingebaut. Ein neuer An-
strich sowie eine neue Beleuchtung las-
sen das Innere des Gebäudes künftig im 
neuen Glanz erstrahlen. Auch die Alte 
Waage wurde im Zuge der Arbeiten neu 
beleuchtet und gestrichen. Für einen 
sicheren Zutritt setzte man außerdem 
eine Zwischenstufe und ein Geländer ein. 
Notwendig war auch eine Überarbeitung 
der Treppenanlage und der Einbau einer 
Glasschiebetür sowie einer barrierefrei-
en Glasflügeltür (Gebäude-Rückseite) im 
Erdgeschoß. Diese sind künftig außer-
halb der Öffnungszeiten verschlossen. 
Hat man in dieser Zeit einen Termin, ist 
die neuen Gegensprechanlage zu nutzen.  
Die öffentlichen Toiletten sind weiterhin 
bis 18 Uhr geöffnet. 
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Erschließung „Am Alten Bahnhof“

Bauarbeiten im Zeitplan – Grundstücksausschreibungen laufen

Die Erschließungsarbeiten beim neuen 
Baugebiet „Am Alten Bahnhof“ laufen 
weiter auf Hochtouren und liegen im 
Zeitplan. Seit dem Spatenstich für die Er-
schließungsarbeiten am 18. März ist viel 
passiert. Zuerst erfolgte in circa fünf Me-
tern Tiefe die tiefste Sparte: Die Firma 
Oppacher verrohrte den Burgfeldgraben. 
Das Gewässer quert noch im Rohr die B20 
und mündet dann weiter unten über das 
neue sichtbare Wildbachgerinne in Höhe 
der Wasservorstadt 2 in den Siechenbach, 
wo ab Anfang Oktober auch das Wasser 
des Burgfeldgrabens plätschern wird. Pa-
rallel zu diesen Verrohrungsarbeiten bau-
te die Firma Traun-Tiefbau (TTB) GmbH 
aus St. Georgen den Schmutzwasserkanal 
ein, danach folgte der Regenwasserkanal. 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Achengruppe verlegte die Wasserlei-
tungen im Boden und die TTB GmbH er-
richtete die Sickerrigolenanlage für das 
Baugebiet. 

Fernwärmenetz erfolgreich verlegt

Im Juni und Juli stand das Fernwärmenetz 
im Fokus der Arbeiten: Leitungen wurden 
aus dem Baugebiet „Am Alten Bahnhof“ 
heraus unter dem Schulsportplatz zum 
Pausenhof geführt, wo sie an die Biomas-
se-Heizzentrale der Schule angeschlossen 
wurden. Auf der weiteren Fernwärme-

trasse zum Schulhof, die eine Querung 
der TS 7 (Traunsteiner Straße) erforderte, 
war eine Durchpressung unter der Boden-
platte der Gehwegunterführung notwen-
dig. Die Fernwärmehauptleitung musste 
zur späteren Anbindung ans Stadtgebiet 
in die Laufener Straße/B20 unterirdisch 
verlegt werden, was eine ca. zweiwöchi-
ge Straßensperrung erforderlich machte. 
Nachdem der Rohrleitungsbau für die 
Fernwärme abgeschlossen werden konn-
te, war der Weg frei für den derzeit lau-
fenden Kabelleitungsbau (Bayernwerk, 
Telekom, Vodafone). Bis spätestens De-
zember 2025 soll das Baugebiet fertig er-
schlossen sein, damit 2026 das erste Ge-
bäude entstehen kann. 

Grundstücksausschreibungen laufen

Für die erste Parzelle am Nordrand des 
neuen Wohnquartiers am Alten Bahn-
hof wurde mittlerweile auch ein privater 
Investor gefunden. Weitere Bauparzel-
len sollen noch im Laufe des Jahres zum 
Verkauf ausgeschrieben werden. Die Ge-
bäude können im frei finanzierten oder 
geförderten Wohnungsbau entstehen. 
Außerdem schreibt die Stadt Tittmoning 
auch Grundstücke für Baugemeinschaf-
ten und soziale Einrichtungen, z.B. Woh-
nen und Pflege im Alter, aus. 

„Krankenhausbrücke“ über den 
Ponlachgraben wird erneuert 
Fußweg noch bis Ende Oktober gesperrt

Mit dem Abriss der sogenannten „Kranken-
hausbrücke“ hat die Stadt vor kurzem eine 
weitere Baumaßnahme in Angriff genom-
men. Seit Anfang September laufen die 
Abriss- und Neubauarbeiten des öffentli-
chen, gut frequentierten Fußgängerwegs. 
Verläuft alles nach Plan, wird die Brücke 
ab 1. November wieder begehbar sein.  
Die Brücke, die auch weiterhin als wich-
tige, barrierefreie Verbindung zwischen 
Altstadt und Ponlachgraben dienen soll, 
wurde immer wieder saniert und zuletzt 
Mitte der 1990er Jahre neu aufgebaut. Ein 
Brückenprüfbericht vom 1. August 2020 
und die dabei festgestellten Mängeln 
zeigten, dass an einer erneuten, grund-
legenden Erneuerung des Bauwerks kein 
Weg mehr vorbeiführte. Der eigentliche 
Plan, der unter anderem einen Brücken-
überbau, sogenannte Brettschichtholz-
platten und Gussasphalt vorgesehen 
hatte, musste wieder geändert werden, 
da der Fußgängerweg zum denkmal-
geschützten Altstadt-, Stadtmauer und 
Burgensembles gehört. Das hat zur Folge, 
dass er optisch nicht verändert werden 
darf und daher das Konstruktionsprin-

zip und die Materialität des Bestands-
baus beim Neubau fortgeführt werden.   
Da die Bauarbeiten entsprechend der na-
turschutzrechtlichen Nebenbestimmun-
gen nur in einem bestimmten Zeitraum 
durchgeführt werden dürfen, konnte die 
Erneuerung erst Anfang September be-
ginnen. Sie sollen bis Ende Oktober 2025 
abgeschlossen werden. Feldwege zwischen Leitgering, Wallmoning 

und Diepling befestigt

Sanierung Burghauser Tor  
geht in die finale Phase
Stadtplatz bald wieder uneingeschränkt erreichbar

Die Instandsetzung des Burghauser 
Tors befindet sich auf der Zielgeraden. 
Voraussichtlich Anfang November sol-
len die umfangreichen Baumaßnahmen 
abgeschlossen sein. Der Verkehr kann 
dann wieder wie gewohnt durch den 
Stadtplatz fließen. Ausstehend sind un-
ter anderem noch Schlosser- und Speng-
lerarbeiten sowie der Abbau des restli-
chen Gerüsts. Bevor im Anschluss alles 
wieder seinen normalen Lauf nehmen 
kann, sind noch zwei weitere Straßen-
sperrungen geplant. Die Stadt bedankt 
sich an dieser Stelle nochmal bei den An-
wohnern und Geschäftsinhabern für die 

aufgebrachte Geduld während der Bau-
arbeiten. 

Deutliche Putzschäden an den Fassaden 
und ein erforderlicher Neuanstrich hat-
ten die Maßnahmen auf den Plan geru-
fen. Darüber hinaus mussten die Durch-
gänge und das Dach saniert sowie das 
Balkongeländer erneuert werden. Nach 
einer entsprechenden Untersuchung 
und Abstimmung mit dem Denkmalamt 
wurden Musterflächen ausgelegt und 
beschlossen, die Durchfahrt steinsichtig 
auszuführen. Die letzte Sanierung fand 
vor über 30 Jahren statt.

Neugestaltung „Schwarzer Platz“:  
Bürger haben viele Ideen
Bürgerbeteiligungsprozess erfolgreich gestartet

Wie geht es weiter mit dem „Schwarzen 
Platz“? Der asphaltierte Hartplatz beim 
ehemaligen Klostergarten soll, wie berich-
tet, entsiegelt und neu gestaltet werden. 
Alle Bürger können sich an diesem span-
nenden Entstehungsprozess beteiligen. 
Bei einer öffentlichen Versammlung am 
10. Juli im Salettl neben der Schule, wur-
den bereits viele erste Ideen gesammelt. 
Das bunte Potpourri umfasst Aktionsflä-
chen für Kinder, Sitzflächen für Senioren, 
Spielflächen, ein Brotbackhaus oder auch 
eine Boulebahn. Vorschläge zur Ausge-
staltung und Ausstattung waren Bäume, 
Bänke, Grün- aber auch Asphaltflächen, 
Wasserflächen zum Abkühlen und das 
Salettl sollte mit Tischen und Bänken wie-
der aktiviert werden. Außerdem soll der 
Platz autofrei bleiben und auch weiterhin 
als Fahrrad-Übungsplatz für Kinder die-
nen. Noch bis Ende Oktober wertet das 
beauftragte Landschaftsarchitekturbüro 
Mühlbacher & Hilse die Vorschläge der 
Bürger aus und erarbeitet einen ersten 

Vorentwurf mit Kostenschätzung. Danach 
findet im Rahmen des Beteiligungspro-
zess ein weiterer Termin statt, bei dem 
die vorläufige Planung den interessierten 
Bürgern vorgestellt wird. Der Termin wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Viele Ideen wurden bei der ersten öffentlichen Versammlung am 10. Juli im Salettl gesammelt.

Der besonders von Radfahrern 
gern genutzte Feld- und Waldweg 
„Lanzingermühlstraße“ zwischen 
Leitgering und Wallmoning wur-
de kürzlich für mehr Sicherheit 
ausgebaut und befestigt. Da sich 
auch der Straßenabschnitt zwi-
schen Wallmoning und Diepling in 
sanierungsbedürftigem Zustand 
befand, wurde er ebenfalls auf 
einer Länge von ca. 370  Metern 
neu asphaltiert. Die planmäßige 
Freigabe für den Verkehr ist Ende 
September, Anfang Oktober vor-
gesehen.
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Kindergarten Törring: Offizielle Einweihung mit allen Bürgern
Termingerecht nach acht Monaten Bau-
zeit hat der sanierte Kindergarten Tör-
ring am 1. September 2025 wieder sei-
nen Betrieb aufgenommen. Die Freude 
bei allen Beteiligten war groß, dass die 
neuen Räumlichkeiten pünktlich zum 
Kindergartenjahr 2025/2026 bezogen 
werden konnten. Die offizielle Einwei-
hung findet am 17. Oktober um 14:30 
Uhr statt. Sie soll gleichzeitig als Tag 
der offenen Tür genutzt werden, zu dem 
alle Bürger herzlich eingeladen sind.  
 
Der „neue“ Kindergarten präsentiert sich 
nach außen mit einer Holzfassade, aber 
auch im Inneren wurden naturnahe Ma-
terialien und Farben gewählt. Es erfolgte 
eine brandschutztechnische sowie ener-
getische Sanierung der Gebäudehülle, 
außerdem wurden neue Sanitärbereiche 
errichtet. Die angebrachte PV-Anlage 
mit 10 KW/p wird an erster Stelle für den 
Eigenstromverbrauch genutzt, kann aber 

auch für das Vereinsheim verwendet wer-
den (sollte etwas übrigbleiben). Die Wär-
meversorgung läuft über die bestehende 
Holzpellets-Anlage aus dem Vereinsheim. 

Ein Highlight ist der neue, große Grup-
penraum mit Lesefenster. Er bietet aus-
reichend Tageslicht und einen herrlichen 
Ausblick in den neu errichteten Spiel-
platz. Dort finden die Kinder, neben dem 
bestehenden Kletterturm, einen großzü-
gigen Freisitz, eine neue Balancier- sowie 
eine neue Reckanlage. Nicht zu vergessen 
die Schaukeln, die auf keinem Spielplatz 
fehlen dürfen. 

Demontiert und abtransportiert wur-
de am 11. September der Container, der 
während der Bauarbeiten als Interims-
gebäude diente. Die Gesamtkosten der 
Sanierung, einschließlich Container, Pla-
nung und Spielplatz, liegen bei ca. 1,3 Mil-
lionen Euro. Die Aufträge konnten dabei 

größtenteils an regionale Firmen aus dem 
Stadtgebiet bzw. dem Landkreis verge-
ben werden.  

Über eine neue Seilbahnanlage mit ei-
ner Länge von 20 Meter in Höhe von ca. 
10.000 Euro darf sich auch der Spielplatz 
Bergfeld in Törring freuen. Hier ist eben-
falls eine kleine Einweihung im Frühjahr 
2026 geplant. Der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

Neue Spiel- und Generationenplätze

Gebaut wird in Asten ab Ende Oktober 
auch bei der Kirche. Der Parkplatz wird 
barrierefrei umgestaltet. Dabei wird 
eine Stützmauer eingezogen und die 
Wege werden fußgängerfreundlicher 
ohne Fugen gepflastert. Außerdem 
entstehen zwei Behindertenparkplät-
ze. Bis Ende des Jahres sollen die Ar-
beiten abgeschlossen sein. 

Was tun in der Freizeit? Diese Frage braucht 
sich die junge Bevölkerung in Kirchheim 
künftig nicht mehr stellen. Die Stadt Titt-
moning, ehrenamtlich anpackende Eltern 
und Sponsoren haben zusammengehol-
fen, den Spielplatz am Erlenweg zu er-
neuern. Jetzt ist auch der neue Rasen wi-
derstandsfähig genug gewachsen und die 
Spielgeräte dürfen ab Anfang Oktober 
offiziell „erobert“ werden. So wurde eine 
neue Spielkombination mit Spielturm, 
Kletterwand, Hängebrücke und Sandauf-
zug errichtet, eine Doppelschaukelanlage 
mit zusätzlicher Babyschaukel, eine neue 
Wippe, eine drehbarer Kletterturm und 
eine neue Reckanlage. Zudem wurde das 
beliebte aber in die Jahre gekommene Ka-
russell wieder aufbereitet und an seinem 
alten Platz montiert. Rund 18.000 Euro 
der Kosten sind durch Spendengelder ab-
gedeckt, die die Elterninitiative sammeln 
konnte.  Den „Rest“ der Kosten in Höhe 
von ca. 22.000 Euro für den neuen Spiel-
platz übernimmt die Stadt. 

Die offizielle Freigabe des Spielplatzes 
wird am 11. Oktober 2025 um 14:30 Uhr 
im Rahmen einer kleinen Einweihung 
mit anschließendem Familienfest erfol-
gen. 

Ein Ort, an dem alle Generationen gerne 
zusammenkommen, soll es nächstes Jahr 
auch in Asten geben. Die Ausschreibun-
gen für die Erd- und Landschaftsarbei-
ten sowie die neuen Spielgeräte wurden 
durchgeführt und die Bauleistungen ver-

geben. Somit steht dem Baubeginn nichts 
mehr im Weg. Spätestens Mitte Oktober 
rollen die Bagger an und die Arbeiten 
beginnen. Bereits Ende November sollen 
die Arbeiten abgeschlossen sein. Je nach 
Witterung und Wuchs der neuen Rasen-
fläche kann der Platz dann voraussichtlich 
Anfang Mai 2026 genutzt werden. Für die 
Kinder wird ein Kletterbaumhaus errich-
tet, dass sich um den Kirschbaum windet. 
Außerdem verschiedene Schaukelanla-
gen, darunter eine Nestschaukel, eine 
Sandspielanlage sowie ein „Obstladen“ 
als Spielhaus. Für die Jugendlichen gibt es 
unter anderem ein Sitz-Rondell zum Rat-
schen, eine Blumenwiesenfläche und eine 
Ruheliege. Wer es aktiver mag, kann sich 
bei der Fitnessanlage auspowern. 

Die bisherige Fläche des Spielplatzes 
wird im Zuge der Neuerrichtung um die 
Fläche des nicht mehr genutzten Gar-
tens am alten Lehrerhaus sowie des 
Gartens der Kirche Asten vergrößert, 
so dass sich optisch ein ansprechender, 

grüner Platz der Begegnung als Gesamt-
eindruck im Herzen des Dorfes ergibt.  
Die Kosten des Bauprojekts in Höhe von 

150.000 Euro werden unterstützt vom 
LEADER-Förderprogramm.

Der „neue“ Spielplatz in Kirchheim am Erlenweg
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Ärger durch Blaualgen im Leitgeringer See
Zusätzliche, zielführende Maßnahmen sollen ergriffen werden

Eine erneute Blaualgen-Bildung am Leit-
geringer See hatte diesen Sommer, wenn 
auch nur kurz, das Badevergnügen zahl-
reicher Gäste getrübt. Nachdem bereits 
im vergangenen Jahr- erstmals seit Jahr-
zehnten- wieder großflächige Flächen 
der sogenannten Cyanobakterien auf-
getaucht waren, hatte man mit den See-
anliegern Vereinbarungen getroffen, wie 
zum Beispiel die Pufferstreifen nicht zu 
düngen. Warum sich die Blaualgen heuer 
dennoch wieder im heimischen Gewässer 
gebildet hatten, soll jetzt herausgefun-
den werden. Ohne Schuldzuweisungen, 
sondern mit einer fundierten Aufarbei-
tung und Ursachenanalyse. 

Welche zielführenden Maßnahmen darü-
ber hinaus ergriffen werden können oder 
auch müssen, wird sich in zusätzlichen 
Gesprächen zwischen Stadt, Gesundheits-
amt, Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF), Amt für ländliche Ent-

wicklung (ALE) und Wasserwirtschafts-
amt herausstellen. Ein erster Termin fand 
bereits am 16. September mit allen Fach-
behörden im Tittmoninger Rathaus statt. 
Bei diesem Gespräch wurde die Komplexi
tät der natürlichen Zusammenhänge mit 
der Nährstoffbelastung des Leitgeringer 
Sees deutlich, wobei nach Aussage der 
Fachbehörden die Herkunft unterschied-
liche Ursachen haben kann. Deutlich wur-
de auch, dass die Witterungseinflüsse und 
Temperaturverhältnisse einen Einfluss 
auf die Blaualgenbildung haben können. 
Einig waren sich die Experten, dass eine 
nachhaltige Verbesserung der Situation 
möglicherweise erst nach Jahren erkenn-
bar sein wird, vorausgesetzt, die Nähr-
stoffbelastung kann abgebaut werden. 

Ein weiteres Informationsgespräch, zu-
sammen mit Grundstückseigentümern in 
einem größeren Umgriff des Sees, ist im 
November vorgesehen.

Windkraftprojekt Rampelsberg: Gründung 
einer Projektgesellschaft
Die Stadt Tittmoning plant, gemeinsam 
mit der Chiemgau GmbH sowie den Ge-
meinden Palling und Taching a. See, Wind-
kraftanlagen im Windvorranggebiet 50 
am Rampelsberg zu entwickeln. Dadurch 
wird die regionale Wertschöpfung gesi-
chert und die heimische Wirtschaft durch 
eine nachhaltige Energieversorgung 
gestärkt. Die Flächensicherung für das 
geplante Windkraftprojekt konnte von 
der Chiemgau GmbH erfolgreich abge-
schlossen werden. Es stehen ausreichend 
Flächen zur Verfügung, um die nächsten 
Planungsschritte einzuleiten. Seitens der 
Chiemgau GmbH wurden nun erste Gut-
achten in Auftrag gegeben, um die Einrei-
chung eines immissionsschutzrechtlichen 
Antrags nach Bundesimmissionsschutz-
gesetz (BImSchG) vorzubereiten. Mit 
den bereits vorliegenden Gutachten zu 
Schall, Schattenwurf und Standsicherheit 
wurden durch die Chiemgau GmbH zwei 
Anträge auf immissionsschutzrechtliche 
Vorbescheide gestellt. So können die Vor-
teile der aktuellen EU-Notfallverordnung 
genutzt werden. Der vollständige Antrag 
soll bis Ende 2025 vorgelegt werden.

Nach aktuellem Stand sind bis zu 4 Wind-
energieanlagen möglich. Die endgültige 
Anlagenzahl hängt jedoch von den wei-
teren Ergebnissen der Gutachten und 
Planungen ab. Zusätzlich ist eine Zuwe-
gungsplanung notwendig, die durch ein 

Fachbüro derzeit geprüft wird. Als nächs-
ter konkreter Schritt ist die Gründung 
einer Projektgesellschaft vorgesehen, an 
dem sich die Stadt Tittmoning und die Ge-
meinden Palling und Taching a. See betei-
ligen können. Die Abstimmungen hierzu 
laufen mit der Chiemgau GmbH. Die Grün-
dung der Projektgesellschaft sollte im ers-
ten Halbjahr 2026 um somit an der EEG-
Ausschreibung teilnehmen zu können.

ABS38: Betroffene Bürger sollen mögliche 
Einwände zu Papier bringen
Weitere Informationsveranstaltung mit Rechtsanwalt geplant

Der zweigleisige Bahnausbau von Mün-
chen über Mühldorf bis nach Freilassing 
beschäftigt weiterhin die Stadt Tittmo-
ning und vor allem die Bürger aus dem 
direkt betroffenen Bereich um Wiesmühl. 
Bei einer Informationsveranstaltung An-
fang Juli im Stadtsaal (Braugasthof), 
gaben knapp 20 Mitarbeiter des Projekt-
teams der Deutschen Bahn Aufschluss 
über das Großprojekt ABS 38. Die An-
wohner wollten mehr über den Lärm- und 
Erschütterungsschutz sowie zu den be-

nötigten Grundstücken für die geplante 
Trassenführung wissen. Um den großen 
Informationsbedarf der Bevölkerung zu 
decken, findet am 8. Dezember im Gast-
hof Glück in Ledern ein weiterer Termin 
statt. Beginn ist um 18:30 Uhr. Er soll den 
Anliegern nach dem Offenlegen der Plä-
ne dabei helfen, wie sie ihre möglichen 
Einwände am besten formulieren und im 
Anschluss einbringen können. Voraus-
sichtlich ab Januar 2026 haben die betrof-
fenen Bürger dafür Zeit.  

Katzenschutz in Tittmoning:  
Kastrationsaktion ab Oktober geplant
Der Katzenschutz in Tittmoning soll wei-
ter verbessert werden. Aus diesem Grund 
wollen die Stadt, die Katzenhilfe Salzach-
tal e.V. und der Tierschutz Ring Traunstein 
in Zukunft noch enger zusammenarbeiten 
und führen zwischen Oktober und De-
zember eine gemeinsame Kastrationsak-
tion speziell für Tittmoning durch. Diese 
richtet sich an nachweislich finanziell be-
nachteiligte Katzenhalter, an landwirt-
schaftliche Betriebe – aber nur, wenn 
alle erwachsenen Tiere kastriert werden 
– sowie an Betreuer von Streunerkatzen. 

Auch scheue Katzen können schonend mit 
Lebendfallen eingefangen werden. Wer 
mehr über die Aktion erfahren oder sich 
beteiligen möchte, kann sich entweder an 
das Ordnungsamt der Stadt Tittmoning 
oder an die Katzenhilfe Salzachtal wen-
den. Wichtig zu erwähnen ist auch, dass 
Streunerkatzen dem Fundrecht unter-
liegen und der Kommune gemeldet wer-
den müssen. Die ist am Anschluss für die 
Tiere zuständig und wird dabei von den 
heimischen Tierschutzvereinen tatkräftig 
unterstützt. 

STADTRAT AKTUELL

Beschlüsse aus der letzten öffentlichen 
Sitzung vom 16. September 2025:

 �In Tittmoning soll ein Erlebnisrund-
weg zu den Themen Mühlen und 
Wasserkraft entstehen. Im Mittel-
punkt des Projekts „Wasser Kraft 
Weg“ steht die Kraft des Wassers in 
mechanischer, heilender und spiritu-
eller Hinsicht. Geplant sind 20 alters-
gerechte Mitmachstationen von der 
Burg über die Altstadt, dem Ponlach-
graben bis hin zur Wasservorstadt so-
wie kleine Informationstafeln an den 
ehemaligen Mühlen, z.B. in der Müh-
lenstraße. Auch App-Audioguides für 
Smartphones sollen zum Einsatz kom-
men. Die Idee kam aus verschiedenen 
Teilen der Bürgerschaft. Außerdem 
wurde der Historische Verein, der 
Ortsheimatpfleger sowie das Mu-
seum Rupertiwinkel mit Gerbereimu-
seum eingebunden. Die Maßnahme 
wird mit europäischen LEADER-Mit-
teln gefördert. 

 �In Törring wird ein Rückhaltebecken 
für Niederschlagswasser errichtet. 
Aktuell wird das anfallende Nieder-
schlagswasser – ohne Vorbehandlung 
– in einen Seitenarm des Eschelbachs 
geleitet. Da eine Vorbehandlung aber 
gemäß den aktuellen Richtlinien er-
forderlich ist, muss jetzt ein Rückhal-
tebecken gebaut werden. Gleichzeitig 
wird der Abfluss durch den Rückhalt 
in den Eschelbach und nachfolgende 
Bäche deutlich reduziert. Die Bau-
maßnahme soll im Zeitraum von Feb-
ruar 2026 bis April 2026 durchgeführt 
werden. 

 �Die denkmalgeschützte Pagode an 
der Gabelsbergerstraße muss sa-
niert werden. Konkret geht es um 
die Sicherung der Stützmauer an 
der Hangkante, die laut einem geo-
technischen Gutachten zwingend 
erforderlich ist. Ansonsten droht im 

schlimmsten Fall der Einsturz. Die 
Baumaßnahme soll im Oktober/No-
vember 2025 umgesetzt werden.

 �Für das Gebiet „Tittmoning-Süd“, 
westlich der B20, soll der Flächen-
nutzungs- sowie der Bebauungsplan 
geändert und erweitert werden. 
Grund ist die geplante Errichtung 
einer neuen Verpackungshalle eines 
bestehenden Pharmabetriebs. Da-
durch wird der Unternehmensstand-
ort nochmals gestärkt. Auch neue 
Arbeitsplätze werden geschaffen.  

Vertreter aller beteiligten Fachbehörden bei einem ersten Gespräch im Tittmoninger Rathaus.

Stadtratssitzungen
Die nächsten öffentlichen Sitzun-
gen des Stadtrats finden am 07.10., 
13.11., 02.12. und 16.12. im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
willkommen. Bei dieser Gelegenheit 
kann man sich auch ein Bild vom „neu-
en“ Rathaus machen. 



2025
Veranstaltungskalender� tittmoning.de

Oktober
bis Fr., 03.10. Ausstellung „Free Again“ Prisoners of War 

erzählen, Burg Tittmoning
Stadt Tittmoning

Fr., 03.10. 
12:00-17:00

Modellbahnausstellung, Haus des Gastes 
Tittmoning

MECS  
Tittmoning e.V.

Do., 09.10.
14:00 

Seniorennachmittag 
im Veranstaltungsraums des Rathauses

Stadt Tittmoning

Fr., 10.10.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Fr., .10.10.
14:00-17:00

„Von Nonnen, Genossen und anderen Hau-
bentauchern“ BayernTourNatur-Führung 
durch und in Asten, Treffpunkt Kirche Asten

Tittmoninger  
Gästeführerverein

Sa., 11.10.
ab 8:00

Altpapier- und Altkleidersammlung
im ganzen Gemeindegebiet

KJLB und Kolpings
familie Tittmoning

Sa., 11.10. Betriebsbesichtigung Ölmühle Gerating Frauenbund  
Tittmoning

So., 12.10.
19:00

„Deifi Sparifankerl“ - Ein Schwank in 3 Akten 
von Ralph Wallner im Pfarrheim Tittmoning

Theaterbühne 
Kirchheim e.V.

Mi., 15.10.
19:00-21:00

Spieleabend in der St. Laurentius-Bücherei Kath. Kirchenstif-
tung St. Laurentius

Fr., 17.10.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Fr., 17.10.
19:30

Festakt zum 125-jährigen Jubiläum des His-
torischen Vereins Tittmoning

Historischer Verein 
e. V. Tittmoning

Fr., 17.10.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Sa., 18.10. Kirta-Hutschen bei Sabine Lebacher Frauenbund  
Tittmoning

Sa., 18.10.
20:00

„Deifi Sparifankerl“ - Ein Schwank in 3 Akten 
von Ralph Wallner im Pfarrheim Tittmoning

Theaterbühne  
Kirchheim e.V.

So., 19.10.
19:00

„Deifi Sparifankerl“ - Ein Schwank in 3 Akten 
von Ralph Wallner im Pfarrheim Tittmoning

Theaterbühne 
Kirchheim e.V.

Fr., 24.10.
20:00

„Deifi Sparifankerl“ - Ein Schwank in 3 Akten 
von Ralph Wallner im Pfarrheim Tittmoning

Theaterbühne 
Kirchheim e.V.

Sa., 25.10.
20:00

„Deifi Sparifankerl“ - Ein Schwank in 3 Akten 
von Ralph Wallner im Pfarrheim Tittmoning

Theaterbühne 
Kirchheim e.V.

Sa., 25.10.
14:00-17:00

3 Stunden Enduro in der Drössler Kiesgrube 
in Lanzing

MSC Tittmoning-
Kirchheim

Sa., 25.10.
9:00-12:00

7. Reparatur-Café Tittmoning
JUZ, Lutzengasse 5

Repair-Team

So., 26.10.
14:00-16:00

„Historische Gemäuer erzählt“ BayernTour-
Natur-Stadtführung - Treffpunkt vor dem 
Rathaus

Tittmoninger Gäste-
führerverein

Fr., 31.10.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Fr., 31.10.
20:00

„Sommernachtstraum weißblau“ Herbst-
theater im Stadtsaal

Heimatbühne 
Tittmoning

November
Fr., 07.11.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Fr., 07.11.
20:00

„Sommernachtstraum weißblau“, Herbst-
theater im Stadtsaal

Heimatbühne 
Tittmoning

Fr., 07.11.
20:00

„Volksmusik und Rehragout“, ein musikali-
scher Abend im Landgasthof Schreyer

Waginger Wirtshaus-
musi

So., 09.11.
17:00

„Sommernachtstraum weißblau“, Herbst-
theater im Stadtsaal

Heimatbühne 
Tittmoning

Di., 11.11.
19:19

Schlüsselübergabe - Faschingsbeginn am 
Rathaus

Faschingsclub 
Tittmoning

Mi., 12.11.
19:00

Spieleabend in der Bücherei St. Laurentius Kath. Kirchenstif-
tung St. Laurentius

Do., 13.11.
14:00

Seniorennachmittag im Veranstaltungsraum 
des Rathauses

Stadt Tittmoning

Fr., 14.11.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Fr., 14.11.
20:00

„Sommernachtstraum weißblau“, Herbst-
theater im Stadtsaal (Braugasthof)

Heimatbühne 
Tittmoning

November
Sa., 15.11.
20:00

„Sommernachtstraum weißblau“ Herbst-
theater im Stadtsaal

Heimatbühne 
Tittmoning

Di., 18.11.
8:00

Elisabeth Amt in der Stiftskirche mit anschlie-
ßendem Frühstück im Café Schemmerer 

Frauenbund 
Tittmoning

So., 16.11.  
08:30

Volkstrauertag in Törring KuSK Törring

So., 16.11. 
08:30 

Volkstrauertag in Asten KuSK Asten

So., 16.11. 
10:15

Volkstrauertag in Tittmoning für Tittmoning 
und Kirchheim

SuKK Tittmoning-
Kirchheim

Fr., 21.11.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

So., 23.11.
ab 8:00

Kathreinmarkt mit Rahmenprogramm Stadt Tittmoning

So., 23.11. 
09:00

Volkstrauertag in Kay KuSK Kay

Mo., 24.11 
-Do., 27.11

Kränze binden bei Sabine Lebacher  
in Pfaffing

Frauenbund 
Tittmoning

Mi., 26.11.
19:30 

Vereinsvorständesitzung in der Dorfwirt-
schaft Asten

Stadt Tittmoning

Fr., 28.11.
08:00-12:00

Bauernmarkt am Stadtplatz Stadt Tittmoning

Fr., 28.11.
14:00

Basar vor dem Pfarrheim Tittmoning  Frauenbund 
Tittmoning

Sa., 29.11.
17:00

Christbaumaufstellen in Kay vor dem  
Pfarrheim

FFW Kay und versch. 
Vereine

Sa., 29.11.
14:00-16:00 

Kirchheimer Advent mit Christbaumauf-
stellen am Dorfplatz, um 19 Uhr besinnliche 
Weisen in der St. Georgskirche

Stadtkapelle/Thea-
tergruppe und FFW 
Kirchheim

So., 30.11.
17:00-19:00 

Advent für die Seele - Weihnachtlicher 
Schmuck rund um den Dorfweiher Törring

Törringer Vereine

So., 30.11.
19:30 

Volksmusik im Advent
Gasthaus Glück, Ledern

Eine-Welt-Arbeits-
kreis der Kolpings
familie Tittmoning

Dezember
Sa., 06.12.
15:00-21:00
So., 07.12.
13:00-19:00

Barbaramarkt, stimmungsvoller Advents-
markt rund um die Stiftskirche und die Burg

Kolpingsfamilie 
Tittmoning

Di., 09.12. Adventsfeier im Pfarrheim Tittmoning Frauenbund 
Tittmoning

Do., 11.12.
14:00

Seniorennachmittag - Adventsfeier
im Veranstaltungsraum des Rathauses

Stadt Tittmoning

So., 14.12.
14:00

Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit
in Burg bei Tengling

Musikkapelle Inzing-
Törring

Mi., 17.12.
19:00

Spieleabend in der St. Laurentius-Bücherei Kath. Kirchenstif-
tung St. Laurentius

So., 21.12.
14:00

Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit in 
der Pfarrkirche St. Martin in Kay

Musikkapelle Inzing-
Törring

Mi, 24.12.
15:00

Christkindlanschießen, Weihnachtslieder am 
Dorfplatz

Musikkapelle Inzing-
Törring, Feuerschüt-
zen und FFW Törring

Alle Veranstaltungen finden Sie auch online in unserem Veranstaltungs- 
kalender unter: www.tittmoning.de/tourismus/veranstaltungen/

Vorschau
29.03.2026 Josefimarkt Stadt Tittmoning

18./19.04.2026 Colloredomarkt – Kunst und Handwerk auf 
der Burg

Stadt Tittmoning

26.04.2026 Georgiritt Georgiverein
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Hinweise zum Winterdienst
Damit der städtische Winterdienst rei-
bungslos durchgeführt werden kann, 
soll auf das Abstellen von Fahrzeugen 
am Fahrbahnrand möglichst verzichtet 
werden. Lässt sich das Parken nicht ver-
meiden, sollten Fahrzeuge nur auf einer 
Straßenseite stehen. 

Die Stadt erinnert zudem an die Räum- 
und Streupflicht: Eigentümer sowie Nut-
zungsberechtigte müssen die Gehwege 
entlang ihrer Grundstücke, auf eigene 
Kosten, von Schnee und Eis befreien – 
auch bei unbebauten Grundstücken inner-
halb der Ortslage.

Hundesteuer  
– stichpunktmäßige Kontrolle im Oktober
Die Stadt Tittmoning hat in ihrer Hunde-
steuersatzung festgelegt, dass das Hal-
ten eines über vier Monate alten Hundes 
einer Jahresaufwandssteuer unterliegt. 
Die jährliche Hundesteuer beträgt für 
den 1. Hund 60,00 Euro, für den 2. Hund 
90,00 Euro, für den 3. und jeden weiteren 
Hund 150,00 Euro, für jeden Kampfhund 
600,00 Euro. Ist der Tatbestand für eine 
Steuerermäßigung erfüllt, wird die Steu-
er für den ersten Hund halbiert.

Die Hundesteuer ist jeweils zum 01.04. 
des Jahres fällig. 

Hundebesitzer, deren Vierbeiner noch 
nicht angemeldet sind, haben die Chan-

ce, die Anmeldung kurzfristig nachzu-
holen. Es besteht die Möglichkeit, auf der 
Homepage der Stadtverwaltung (www.
tittmoning.de unter Rathaus & Bürger-
service, Serviceportal-Formulare, Anträ-
ge online, Anmeldung zur Hundesteuer) 
den Antrag auszufüllen und sofort wei-
terzuleiten.

Weitere Informationen erteilt die Sachbe-
arbeiterin unter 08683/7007-29 (nur vor-
mittags).

Ab dem 1. Oktober werden im gesam-
ten Gemeindegebiet stichpunktmäßige 
Kontrollen durchgeführt. 

VHS-Kurse auf einen Blick
Datum Beginn Kurstitel Kursleiter/in

06.10.2025 19:00 Fit mit Joyrobic Sabine Gruber

06.10.2025 18:30 Ruhe im Bauch – für ein gutes Bauchgefühl Eva-Maria Gaßner

27.10.2025 17:30 Digitaler Nachlass – was passiert mit Konten, 
Abos und Verträgen?

Ingrid Schmidt

12.11.2025 18:00 Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen Gerti Hurmer

13.11.2025 18:30 Ruhe im Bauch – für ein gutes Bauchgefühl Eva-Maria Gaßner

14.11.2025 18:00 Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen Gerti Hurmer

17.11.2025 17:30 Behördengänge online erledigen – bequem 
und sicher

Ingrid Schmidt

01.12.2025 17:30 Souverän im Netz Christopher 
Trengert

Nicht vergessen: VHS Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Heinrich-Braun-Straße 6, 83308 Trostberg,  08621/649390, Fax 08621/6493920 
anmeldung@vhs-trostberg.de oder www.vhs-trostberg.de

Gut zu wissen� tittmoning.de
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KATHREIN
MARKT
TITTMONING
Traditioneller Warenmarkt  

auf dem Stadtplatz  

und ab 11 Uhr

verkaufsoffener 

Sonntag

Veranstalter: Stadt Tittmoning | Stadtplatz 1 | 84529 Tittmoning
Tel. +49 8683 7007-0 | info@tittmoning.de | tittmoning.de

Alle Veranstaltungen finden Sie auch online  
in unserem Veranstaltungskalender.

So. 8 -17 Uhr

23.11.
2025

Kurz gemeldet
Die Kolpingsfamilie Tittmoning realisiert am städtischen Friedhof, zusammen mit 
der Stadt, einen Ort der Bestattung und des Gedenkens an frühverstorbene Kin-
der. Das Sternenkindergrab wird am 7. November um 15 Uhr feierlich eingeweiht. 
Bürger, die sich an diesem Großprojekt beteiligen möchten, können ihre Spende 
der Kolpingsfamilie zukommen lassen oder eine symbolische Patenschaft über-
nehmen. 

Seit 19. September gibt es in Tittmoning einen Rot-Kreuz-Shop. Am Stadtplatz 
2a werden gebrauchte, aber gut erhaltene Kleidung oder Schuhe günstig verkauft, 
die von Bürgern gespendet worden sind. Der Shop soll dabei nicht nur eine Mög-
lichkeit bieten, an Kleidung und Textilien zu kommen, sondern gleichzeitig mit den 
Erlösen die sozialen Hilfsangebote des BRK in der Region weiter stärken. Wer die 
Arbeit des Bayerischen Roten Kreuzes Traunstein ehrenamtlich unterstützen will, 
kann sich direkt an Frau Edith Rottner oder Frau Maria Mayer (Tel.: 0861/98973-42) 
wenden. 

Die Stadt Tittmoning ehrt am 21. November 2025 wieder alle erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler aus dem Stadtgebiet. An diesem Abend werden so-
wohl Einzelsportler, als auch Mannschaften für ihre Leistungen vom Bürgermeister 
und vom Sportreferenten Sebastian Kettenberger gewürdigt und ausgezeichnet. 

Bereits in der Woche vor dem ersten Advent steht der Tittmoninger Wunschbaum 
dieses Jahr wieder im Lichthof des Rathauses. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich dort eine Wunschkarte zu „pflücken“ und das entspre-
chende Geschenk bis 12. Dezember im Rathaus abzugeben. So soll auch in diesem 
Jahr Menschen in schwierigen Situationen ein frohes Fest bereitet werden.

„Fit für den Besuchsdienst!“ Wissenswertes über diese ehrenamtliche Tätigkeit 
bietet ein Einstiegskurs, der am 2., 9., und 16. Oktober vom Katholische Bildungs-
werk in Fridolfing angeboten wird. Wer Lust und Zeit hat, einen alleinlebenden 
oder auch kranken Menschen zu Hause oder im Heim zu besuchen, kann sich bei 
den Veranstaltungen im Gemeindegebäude Fridolfing, Simon-Spannbruckerstr. 3, 
informieren. Beginn ist jeweils um 15 Uhr, Ende ca. 19 Uhr. 

Die Stadt Tittmoning sucht Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kommunal-
wahlen am 8. März 2026. Das Bewerbungsformular ist auf der Website der Stadt 
unter www.tittmoning.de zu finden. Für erste bzw. weitere Informationen stehen 
auch die Kolleginnen und Kollegen im Rathaus zur Verfügung. 

Personalien aus dem Rathaus
Das Rathaus freut sich über zwei neue 
Mitarbeiterinnen: Elke Schüssler ist seit 
1. September die neue Ansprechpartnerin 
im Vorzimmer und Magdalena Kellndorfer 
betreut seit Anfang August alle Anfragen 

der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Sie 
löst Dr. Gerda Poschmann-Reichenau ab, 
die nach neun Jahren auf eigenen Wunsch 
hin die Stadt Tittmoning verlassen hat.

Elke Schüssler ist das neue Gesicht im Vorzimmer 
des Rathauses und freut sich, für die Bürgerinnen und 
Bürger da zu sein.

Verabschiedung im Rathaussaal: Erster Bürger
meister Andreas Bratzdrum dankt Dr. Gerda 
Poschmann-Reichenau (Mitte) für ihr langjähriges 
Engagement; rechts ihre Nachfolgerin in der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit, Magdalena Kellndorfer.


